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Art,-Nr. 7111/2/170 Erschienen am 21 „ Februar 1952, 

Die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 

in der Zeit vom 3,2., - 9*2 <,1952 

C 6Beriohtswoche) 
* 

Bei der Beurteilung und Verwertung der Wochenmeldungen 

ist darauf Rücksicht zu nehmen? dass sie auf Grund der 

sanitätspolizeilichen Meldungen erstellt werden, die in - 

Bezug auf die Vollständigkeit der Erfassung lückenhaft 

sind,, Die genaue’ Feststellung der Krankheiten durch die 

Ärzte und die Meldung der Zahlen an die Gesundheitsämter 

sind in dem kurzen Berichtszeitraum einer Woche durch viel- 

fache Umstände erschwert (u,a<bakteriologische Prüfung, 

fachärztliche Untersuchung). Insbesondere muss beachtet 

werden, dass kurzdauernde und leichtverlaufende Infek- 

tionskrankheiten schlechter erfasst werden können als 

langdauemde und lebensbedrohende, wie z„ B, Kinderlähmung- 
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in .der 6. Woche'vom 3.2. Ws 9.2.1952 
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Soweit für- bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen vorliegen, ist jp: der Bevölkerung, auf die,d'. 

Erkrankungszahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der betreffenden Länddr abgesetzt,,- ) Bezogen auf die weibliche 

Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 45 Jahre, 

Au3er den o0a0N3uarkrankunger sin-d in der Berichtszeit noch 2 Fälle an Enteritis. 18 an Mumps, 1 an Milzbrand, 

3 an Mikrosporie, ?'/ an Parotitis.. 3 an Tularämie und 1 Bißverletzung durch ein tollwutwerdächtiges Tier erfasst 

r \' Her. 


